Eingabematrix Lernsituationen
	[bookmark: Text1]Berufsbereich:  
	[bookmark: Text2]Bildungsgang / Ausbildungsjahr: BS Fachstufe I  
	[bookmark: Text3]Zeitrichtwert: 10 Unterrichtsstunden (über einen festgelegten Zeitraum in der Vegetation)

	[bookmark: Text4]Curricularer Bezug: LF 2 Landwirtschaftliche Nutzpflanzen bestellen, Pflanzenbestände führen und verwerten

	[bookmark: Text6][bookmark: _GoBack]Lernsituation (inkl. Handlungsprodukt): Ihr Ausbilder gibt Ihnen die Aufgabe, die Genauigkeit eines Prognosesystems beim Schädlingsauftreten im Raps (Herbst = REF oder Frühjahr = übrige) zu überprüfen, um seinen Pflanzenschutzeinsatz weiter zu optimieren. 

Handlungsprodukt: Verfassen eines Erfahrungsberichtes mit Vor- und Nachteilen des Programms (Fachkompetenz), Bedienung eines Anwendungsprogramms (Medienkompetenz)

Wenn Anwendung in der Einjährigen Fachschule, dann kann als Handlungsprodukt gruppenweise für jedes Prognosesystem eine Präsentation vorgestellt und erläutert werden. 

	Schlagworte zur Medienkompetenz: 
Testzugänge zum Prognosesystem (expert.com) oder expert.basic, Softwareanwendungen, 

	[bookmark: Text7]Vorausgesetzte Medienkompetenzen: Umgang mit PC, Smartphone, Textrecherche 
	[bookmark: Text30]Verknüpfungen zu anderen Lernfeldern/Fächern: Deutsch (Erfahrungsbericht)

	Verlauf der Lernsituation
	
	Information und Wissen
	Kommunikation und Kooperation
	Produktives Handeln
	Anmerkungen (z.B. methodische Hinweise)

	Phasen
	Beschreibung
	Berufliche Medienkompetenzen
	
	
	
	

	Problemanalyse/ Information
	Schülerinnen und Schüler…
informieren sich über die wichtigsten Rapsschädlinge im Herbst und Frühjahr
informieren sich über ein Prognosesystem zur Vorhersage von Rapsschädlingen
	Schülerinnen und Schüler…
präsentieren die Ergebnisse der Recherche (Fach,- Sozial- und Methodenkompetenz)
	|_|
	|_|
	|_|
	Vorträge, Bilder aus Broschüre top agrar, PA, AB 1

Präsentation Schädlinge 

	Planung

	planen die Anwendung des Programms für die auftretenden Schädlinge 
	tauschen Erfahrungen zu Prognosemodellen im Betrieb aus
	|_|
	|_|
	|_|
	Bildung arbeitsgleiche Gruppen

	Entscheidung

	entscheiden sich für expert.com (Frühjahr)(Testversion), expert basic (rapool) oder expert.rapsalarm (App nur für Frühjahr) 

	testen die möglichen Programme im Internet und vergleichen sie (Methoden- und Fachkompetenz)
	|_|
	|_|
	|_|
	ggf. als Hausaufgabe, EDV- Raum, bilden arbeitsgleiche Gruppen mit jeweils 2-3 Personen

	Durchführung

	lernen Funktionen und Inhalte des Anwendungsprogramms kennen
legen Beispielschläge mit Hilfe ihrer Schlagkartei an
	bedienen das Programm fachlich korrekt und übertragen die Daten aus der Schlagkartei in das Programm (Fachkompetenz)
kommunizieren ihre Arbeitsabläufe in der Gruppe (Personalkompetenz)
	|_|
	|_|
	|_|
	EA, GA

	Kontrolle

	überprüfen die Prognosedaten des Programms (Soll) mit der Situation auf dem Schlag (Ist), ggf. Beratungsempfehlungen der LWK nutzen
	werten ihre Schädlingsfänge aus den Gelbschalen aus 
vergleichen diese mit den Prognosen
beurteilen ihre Arbeitsergebnisse (Fachkompetenz)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	Bewertung

	beschreiben die Vor- und Nachteile des Programms in einem Erfahrungsberichtbericht
stellen Verbesserungsmöglichkeiten vor 
bewerten die Genauigkeit der Prognose

	diskutieren mit einem "Mitarbeiter von proPlant" (Lehrkraft) die Ergebnisse der Arbeit
begründen ihre Arbeitsergebnisse und reflektieren ihre Vorgehensweise (Personalkompetenz) 
	|_|
	|_|
	|_|
	Hausaufgabe
L-S-Gespräch






	[bookmark: Text26]Lern- und Arbeitstechniken: Partnerarbeit, Formen der Informationsbeschaffung, komplexe Zusammenhänge erkennen und verstehen,  Präsentation erstellen und vorführen, organisierter Umgang mit Online-Tools, 
	[bookmark: Text27]Leistungsfeststellung: Erfahrungsbericht schreiben (Vor- und Nachteile des Programms), Bewertung Präsentation, 

	[bookmark: Text28]Unterrichtsmaterialien: EDV, Smartphone, Internet, Broschüre Rapsschädlinge top agrar,  
	[bookmark: Text29]Ressourcen, sonst. organisatorische Hinweise: EDV- Raum,  Internetzugänge, Gastzugänge

	[bookmark: Text31]Weitere Quellen: proPlant, Rapool, LWK, top agrar, Syngenta 

	[bookmark: Text33]Verfasserin/Verfasser (ggf. Schule): Christian Lichte, ESS Hameln
	[bookmark: Text32]E-Mail: c.lichte@ess-hameln.de



Stand21.07.2014 13:35:00			2
Erfahrungsbericht Rapsk�fer_Beispiel.docx
Erfahrungsbericht Rapskäfer 							          27.04.2015

In diesem Bericht geht es um die Prognose von Schädlingen im Raps.

Bei der Bekämpfung von Käfern ist es oft schwer den bestens Zeitpunkt abzufangen, um eine möglichst große Wirkung zu erzielen. Das soll mithilfe von Prognose Systemen nun passieren. 

Ich habe mich vorerst für das Programm von Rapool entschieden, da die Darstellung sehr einfach zu interpretieren ist. Der Rapsschlag, wo die Rapskäfer ausgezählt werden, ist auf dem Betrieb Munzel in Bremke/ Weserbergland. Zu dem schlag zu sagen ist das er auf ca. 160m Höhenlage liegt. Die Vorfrucht ist Gerste und der Raps(Sorte Visby) wurde am 28.08.2014 Gedrillt. Dieses Jahr kommt zusätzlich noch dazu, dass die Insektizid Beize verboten wurde. Der Verlauf des Herbstes hat den Raps gut in den Winter gebracht (2cm dicken Vegationspunkt) und 5 Blattstadium. Schäden durch Schnecken und Mäuse waren wenig. Am27.09.2014 wurde Karate WG vorbeugend gegen Insekten gespritzt.  Die Rapsgelbschale habe ich dann am 10.März aufgestellt. Am 18. März war dann der erste Rapsstängelrüssler drin. 4 Tage später war ein weiterer Rapsstängelrüssler und 10 Rapsglanzkäfer drin. Bis zum 25.März tat sich gar nichts, trotz hoher Prognosen, was einen viele überflüssige Wege zum Feld gekostet hat. Deshalb habe ich zur IOs app Rapsalarm gewechselt, wo die Prognosen Hoffentlich genauer sind. Am Nächsten Tag war mäßiger zuflog angesagt. Nun waren auch 5 Rapsglanzkäfer drin. Dann wurde das Wetter wieder schlechter und erst am 6. April waren 4 Rapsstängelrüssler drin. Am 10. April waren dann 70 Rapsglanzkäfer und das erste mal 2 Gefleckte Kohltriebrüssler drin, die auch Vorhergesagt waren. Am 16.April waren dann nochmal etwa 45 Rapsglanzkäfer drin. Am nächsten Tag wurde dann eine Insektizid Behandlung (Trebon 0.32l)mit Wachstums Regler eingesetzt, um eine weitere überfahrt einzusparen. Dieses hat etwa 3 Tage angehalten. Am 4. Tag waren 4 Rapsglanzkäfer da. Am 23-24 April waren dann ca. 40 % der Raps am Blühen. Mir haben beide Programme nicht gut gefallen, da man anhand des Wetters viel besser den Zuflog bestimmen konnte. Interessant für mich war es trotzdem, da man damit eine Bestätigung hat. Es gibt von Bayer noch ein Infoblatt, was wir Zuhause alle drei  Tage bekommen. Auf diesem ist Hauptsächlich das Wetter, aber es werden auch Pflanzenschutzmaßnahmen angemeldet. Hier finde ich das gut, da auch die Bienen Verträglichkeit und die Kombinationen angegeben werden. Ein weiterer Punkt sind die Kosten, wo die von Bayer und Rapsalarm Kostenlos sind. Für solche Programme würde ich kein Geld ausgeben.  
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Max Engel 28.04.15

Erfahrungsbericht

Prognoseprogramme flr Rapsschadlinge

Das Projekt

Im Rahmen des Berufsschulfachs Pflanzenanbau bei Herrn Lichte haben wir die Aufgabe
bekommen, die Verlasslichkeit von Prognoseprogrammen flr Rapsschadlinge zu testen.
Daflir missten wir natlrlich eine Gelbschale in einem Rapsfeld aufstellen um die
Vorhersagen der Programme zu Uberprifen.

Da auf meinem Lehrbetrieb kein Raps angebaut wird haben Daniel und ich ein Schlag von
seinem ersten Lehrbetrieb genommen und dort die Gelbschale aufgestellt. Das Feld liegt
in Meierberg in 250m Uber NN und heiBt LandstraBe 02. Es liegt in keinem
Wasserschutzgebiet und hatte als Vorfrucht Winter Gerste. Auf dem Schlag steht die
Sorte Sherpa. Der Raps wurde am 14.8.14 ausgesét. Die Saatmenge betrug 3,9kg/ha. Am
18.8.14 wurde Butisan Top (2I/ha) gespritzt. Bulldock (0,3I/ha), Agil (0,5l/ha) und Carax
(0,41/ha) wurden am 23.9.14 ausgebracht.

Wir haben unsere Gelbschale am 5.3. aufgestellt. Dabei muss man beachten, dass man
sie auf Hohe des Bestandes aufstellt. In die Schale muss Wasser mit einem Spritzer Priel
um die Oberflachenspannungen zu brechen. Oben auf die Schale haben wir ein Gitter
gelegt um die Bienen nicht zu gefahrden. Verwendet man das Gitter werden die
Schadschwellen spéter halbiert. Ich habe den Zeitraum des Experiments vom 5.3. bis
zum 5.4. begrenzt.

Man konnte sich vorab aus 3 Programmen eins aussuchen mit dem man arbeitet. Ich
habe mich fir das Prognoseprogrammen von Rapool entschieden. Dies ist eine
abgespeckte gratis Version von expert.com.Beim vorab einstellen des Programms habe
ich windoffene Lage angekreuzt da dies auch zutrifft. Wir sollten uns auf drei Schadlinge

beschranken, den Rapsglanzkéfer, den Kohltriebrissler und den Rapsstangekrissiler.

Vergleich Programm und Kontrolle

In der folgenden Tabelle habe ich die Anzahl der verschiedenen Schédlinge an den

Kontrollterminen mit den ungeféhren bbch Stadien des Raps.
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Anzahl

28.04.15

EC Stadium

Rapsstangelrus

7.3.15

11.3.15
19.3.15
22.3.15
25.3.15
27.3.15
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Rapsglanzkéafer Kohltriebrussler
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0 0
30 1
15 0
2 0
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aufgetaucht. Am 25.3. hat es flr den Rapsstangelrissler und den Kohltriebrissler jeweils
optimale Bedingungen und den Hauptflug angezeigt. Dies lag auch an der hohen
Temperatur an dem Tag. Bei den beiden Ké&fern wurde keine Schadschwelle
Uberschritten. Da immer nur 1-2 Kafer in der Schale waren. Bei dem Glanzkafer war sie
zweimal Uberschritten. Jedoch ist es in dieser Zeit noch zu vernachlassigen, da der
Glanzkéfer erst Schaden ab dem bbch Stadium 55 anrichten kann. Allerdings waren am
27.3. in unserer Schale 15 Glanzkéafer und am 3.4. zwei Glanzkafer. Gut die am 3.4. kann
man vernachldssigen aber das am 27.3. gute Bedingungen gewesen seien mussen steht
fest sonst waren keine 15 Kéfer in der Schale gelandet. An dem Datum hat das Programm
keine Einschatzung Uber die Zuflugbedingungen abgegeben, was bedeutet, dass
schlechte Bedingungen geherrscht haben sollen. Da kann man nur auf die groBe
Entfernung zwischen dem Feld und der Wetterstation verweisen, was die Werte des
Wetters (Temperatur und Niederschlag) angeht, kénnen in Biickeburg und Meierberg ganz
unterschiedliche Bedingungen herrschen. Dies macht das ganze ziemlich ungenau und

unzuverlassig.

Fazit

Vorweg muss ich sagen dass man sich meiner Meinung nach niemals nur auf ein
Prognoseprogramm verlassen sollte, man braucht immer eine Kontrolle und muss deshalb
eigentlich immer eine Gelbschale in seinen Schlagen aufstellen. Das Verwenden dieses
Programmes macht eigentlich auch nur Sinn wenn man eine der Wetterstationen in der
Néahe hat. Sonst kann es zu Ungenauigkeiten, wie in meinem Projekt kommen. Wenn man
wirklich ein Prognoseprogramm benutzen will um sich vorweg einen Eindruck uber den
Zuflug zu machen sollte man ein Programme benutzen in dem man noch mehr Daten Uber
den Schlag eingeben kann, zB das aktuelle bbch Stadium. Dies macht die Vorhersage
noch deutlich genauer. AuBerdem konnte man bei der Version von Rapool nur schlecht ein
vergangenes Datum eingeben, denn die Seite hat sich sofort aktualisiert sobald man zwei
Zahlen eingegeben hat.

AuBerdem fande ich es ziemlich wichtig das ein Prognoseprogramm in der heutigen Zeit
eine gut aufgebaute mobile - Seite hat, auf die man von unterwegs mit dem Smartphone
zugreifen kann. Dies war bei Rapool auch nicht der Fall. Sie war sehr untbersichtlich hatte
nur Ganz geringe Einstellungsméglichkeiten und die Wetterstationen Wahl hat berhaupt
nicht funktioniert dort waren ein paar vorgegeben die man auswahlen konnte. Die nachst
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gelegene war Hannover. Man kann zwar die Postleitzahl eingeben aber dies hat bei mir
nicht funktioniert.

Alles in allem wirde ich es jemandem empfehlen der eine Station in der N&he hat
ansonsten wird die Vorhersage fir einen nicht hilfreich. Aber um sich zwischendurch oder
auf die schnelle eine Vorhersage einzuholen um bei seinen Arbeiten im Blick auf die
Kontrolle der Gelbschale eine Vorplanung zu haben. Jedoch sollte man sich nicht drauf

verlassen und nach dem Programm spritzen.

Daniel Diehl und ich haben die Datenerfassung zusammen gemacht.
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		Lernsituation: Ihr Ausbilder gibt Ihnen die Aufgabe, die Genauigkeit eines Prognosesystems beim Schädlingsauftreten im Raps (Herbst = Rapserdfloh oder Frühjahr = übrige) zu überprüfen, um seinen Pflanzenschutzeinsatz weiter zu optimieren.
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2: Nutzpflanzen bestellen, Pflanzenbestände führen und bewerten
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Informieren Sie sich mit Ihren Partnern über die wichtigsten Rapsschädlinge im Herbst (bzw. Frühjahr) mithilfe des Internets (Siehe Rapool u.a.) und der Broschüre bzw. der Pflanzenbauempfehlungen.


Finden Sie ein geeignetes Prognoseprogramm im Internet, welches Sie nutzen können. 


Erstellen Sie eine kurze Präsentation (Folie, Moderationskarten) mit den wichtigsten Daten des Schädlings.


Informieren Sie sich über geeignete Prognoseprogramme im Internet. Planen Sie die Anwendung eines Programms in ihrer Gruppe und testen Sie selbstständig. Legen Sie dazu Beispielschläge mithilfe ihrer Schlagkartei an und überprüfen Sie den Zuflug mit aufgestellten Gelbschalen. 


Anschließend bewerten Sie die Prognosegenauigkeit und verfassen einen kurzen Erfahrungsbericht mit den Vor- und Nachteilen des Programms, sowie möglichen Verbesserungsvorschlägen. 


In einer abschließenden Diskussionsrunde werden die Ergebnisse aller Gruppen besprochen und ausgewertet. 
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